
Ingeborg-Drewitz-Preis für das
Weglaufhaus,,Villa Stöckle"
Die flumanistische Union Be in hat am 12. oezenber 2004,
zum Tage der l4enschenrechte. den Ingeborg-Drewitz_Preis an das
Wohnprojekt für dje selbstbestimmung von Psychjatrie-Betroffenen
,,veßchenkt". Ei wurde 1987 eßtmatig veqeben. 0ieser Preis ist -

wie dar Engagement der Geehden und der Namensqeberjn -

ideetL.l4it ihm witt die lumanistirhe Union Bedin äuf llenschen
aufmerkram machen, dje mjt Kraft, rlut, Ausdauer und tästiger
Hadnäckjgk€it jn jhrem (ämpfgegen Ungerechtigkeit und Heff-
schaft jn dieserstadt, dje Partej der in Not und Venweiflung
Gerätenen erqrjffen haben. Gtejchzeitig soit so däs Andenken
ejn€r grcßen Schdtutetterin belvahft und geeht weden,

"frl jtäöeitednnnen in betroff€nenodentierten Projekten bewegen
rich in ejnem Spannunssfeld z$/irchen der Annahme der GLeichwer
tigkeit von l.litärbeitednn€n und Nut erlnnen und der Rotte als
proiersion€tt Helfende." So zu tesen.ufSeite 8 der unter 0bhut
des Pantädschen wohthh.ßverbandes qemeinsan von Tauwetter
(Anlaufst€tte für l4änner, die ats Junse sexuetL€r Gewätt aussesetzt
wäßn), Wegtaufhaus "vitta stöckte" (Veßjn zum Schutz vor
psychiatrischer Gewatt) und Witdwaser - Arbeitsgemeinschaft
geqen sexu€tLen l4jßb€uch an Mädchen e.V (Frauensetbsthilfe
und Beßtung) heGusgegebenen lssejtigen Boschürc,,Betrifft :

Alte drei Projekte entstanden aus Selbsthjtfe'Gruppen. Laut Eisen-
daEteLtu.g sind bis heute lilitälbeiter an Bod, die mit ertittener
Gewalt rurecht kommen nüssen. l4las Gewatt ist? Hier wird sie als
-edebtes Unrccht", ab "eine äuf l4achßtrukturen basierende Hand-
Lunq, die einen ßenschen aufein objekt rcduziert", verstandei.

l,lat unverbindtich reinzuschnuDDeh bei Bedaf kann sicher nicht
schaden - Ihr soLLtet euch .ber darüber kLar sein, daß hier üit-
machen eflartet wird, dazo otunheit mit Eereitschaft zur Hin'

Literadschen Arbeit mit

Auseinande15etzunqen
ihrer Zeit eingemischt
hat und für ltlenschen-
.echte eingetrcten ist.
Am Sonntag trafen sich
Mitgtjeder der Humani-

und Mitarbeiter, ehema-
lige und gegenwärtige
Bewohner, Freunde und
Unteßtützerinnen des
weglaufhaures im Haus

guter Musik von Eianca

B€gdßungs- und Begdndungsrcden wutden dje Gäste auf die
Laudatio von Peter Lehmann einqestjmmt.

oar Weqtäufhaus vrurde von 1982 bis 1996 gegen Wideßtäide
der zuständigen senätsvervtattung, des Bezirksamts und ejner llehF
heit der etabtierten Psychiater geptart und mit Hilfe von vieler
Betroftunen, Familiennitgtjedern und Hinte6iiebenen von Psychia-
tdeopfern durchqesetzt. Seit 1996 werden in det,,Vitla Stö€kte"
im Norden Be{ins bis z! 13 Personen betreut. Peter lehmann hob
neben der reaten Hitfe, die dort seit neun Jahcn rund um die
Uhr qeteistet wrd. zwei *eitere {ichnge Effelte heruot: Der e ne
wär der "HaLLo-Effekt", den rchon die SenatsgesundheitsveMattung
c'kd,, I I'dr!8, cl: iie die letnebsq€nehfriqüngri#.9räads'-
veßeigerte, sje wäre das Eiigestäfdnis, daß d'e Psy.hratne zum
Weqtaufen sei. ALs Wichtiger hob er die Nut2erkoitrotLe dieses
antipsychiatdschen Asyk he or, mindestens die Hatfte der l'1itar-
beitednnen rind ehematige Psychiatri€betrcffene.

ilit l,4usik, der Pßjsverteihung (ein w€jhnachttiches Aufershaus)
und einer offenen Gespdchsninde qinq es dänn ans katte Buftut.
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